n

SPOR‘I‘.IUGEND

im La d ssportbund Hessen e.V.

Landessportbund



y

Inhalte SPORTJUGEND

Warum beschaftigen wir uns mit dem Thema?

Was sind Kindeswohlgefahrdung und sexualisierte Gewalt?
Zahlen, Daten, Fakten

Taterstrategien bei sexualisierter Gewalt

Besonderheiten im Sport bei sexualisierter Gewalt __

Intervention - Was tun?
Praventionsmaldnahmen im Verein

Grundhaltungen fur Trainer/innen

© © N o 0o B~ W Ddh PF

Ansprechpartner/innen, Literaturempfehlungen

N
\/C Kindeswohl im Sportverein
\\ Landessportbund Sportjugend Hessen

Hessen e.V.




1. Warum beschaftigen wir uns mit dem /f-‘\\\\

Thema?
SPORTJUGEND

2. und eine Ausbildung zu machen,
1. Kinder haben das Recht die ihren Bedirfnissen und Fahig-
Alle Kinder haben die glei- °:.’“""| '::b"',. '5,‘“"”'“"',""".,"" keiten entspricht.
chen Rechte. Kein Kind darf 6
benachteiligt werden. " Kinder haben das Recht
B S auf Schutz vor Gewalt,
Kinder haben t, Missbrauch und Ausbeutung.
4. haben das Rect bei allen Fragen, die sie
zu spielen, sich zu erholen und t,""'“’"'""m 9
kilnstierisch t3tig zu sein. stimumen und 24 sagen, *
was sie denken. Kinder haben das Recht,
im Krieg und auch auf der
7. 8. Flucht besonders geschiitzt
Kinder haben das Recht, sich alle - 24 werden.
% | S Kinder haben das Recht, dass ibs
b:mmund' g ' Privatieben und ihre Warde 10.
m-m m‘,‘"“m""“'"“‘ geachtet werden. Behinderte Kinder haben
verbr das Recht auf besondere Fir-

sorge und Forderung, damit sie

@\ | aktiv am Leben teilnehmen I
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1. Warum beschaftigen wir uns mit dem SPORTJUGEND
Thema?

y

1. Gesetzlicher Auftrag:

» Jeder, der Kinder und Jugendliche betreut, ist dem Kindeswohl
verpflichtet (Kinderrechte).

» Recht auf gewaltfreie Erziehung (8 163111 BGB)

» Recht auf Schutz vor Gewaltanwendung, Misshandlung, Verwahrlosung
und sexuellem Missbrauch (UN-Kinderrechtskonvention, Artikel 19, 34)

» Bundeskinderschutzgesetz (seit 2012):
1) Beschaftigung persdnlich geeigneter Personen (8 72aSGBVII):

« Mitarbeiter*innen von Einrichtungen und Diensten (hauptberuflich), die
Kinder und Jugendliche betreuen, mussen in regelmalRigen Abstanden
(meist alle 5 Jahre) ein erweitertes Fuhrungszeugnis vorlegen

* bei ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen: Art, Intensitat und Dauer des
Kontakts ausschlaggebend (Prufschema)
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Erweitertes Führungszeugnis/EwFz_Muster.jpg
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1. Warum beschaftigen wir uns mit dem SPORTJUGEND
Thema?

2. Sport als Teil der Gesellschaft

Der Sportverein kann

= ein Ort fur ,Tater*innen” sein

— keine grolRe Aufmerksamekeit, Verein ist froh, wenn sich jemand
fur die Jugendarbeit findet

= ein Ort, an dem ,Betroffene” eine*n Ansprechpartner®in finden,
die/der zuhort

— Vereinsmitarbeiter*innen, Eltern sind aufmerksam, ,Betroffene”
haben Vertrauen, Kultur des Hinschauens
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2. Was sind Kindeswohlgefahrdung und SPORTJUGEND
sexualisierte Gewalt?

Kindeswohlgefahrdung:

= andauernde/wiederholte Unterlassung flirsorglichen Handelns durch
sorgeberechtigte oder sorgeverantwortliche Personen

= kann aktiv oder passiv erfolgen

Statistisches Bundesamt

= Mogliche Formen:

» Vernachlassigung
» Misshandlung

» sexualisierte Gewalt (bzw. sexuelle Gewalt, sexueller

Missbrauch)

()
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2. Was sind Kindeswohlgefahrdung und

sexualisierte Gewalt?

Vernachlassigung (passiv)

= dem Kind werden Grundbedurfnisse verweigert (Verwahrlosung)

= korperlich (Hygiene, Nahrung, Kleidung)
» seelisch (Schutz, Betreuung)

Beispiele aus dem Trainingsalltag
= bestimmte Kinder nicht beachten
= Mobbing dulden

= Auffalligkeiten nicht wahrnehmen
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2. Was sind Kindeswohlgefahrdung und SPORTJUGEND
sexualisierte Gewalt?

Misshandlung (aktiv)
= aktive Schadigung der Betroffenen

= emotionale Misshandlung (z.B. Herabsetzung, Beschimpfung,
Drohungen, Uberforderungen, Mobbing, Cybermobbing)

» korperliche Misshandlung (z.B. Schlage, Tritte, Verbrennungen)
= sexuelle Misshandlung, sexualisierte Gewalt (sexuelle Handlungen)
— kann einzeln oder zusammen auftreten

Beispiele aus dem Trainingsalltag

= Doping

= durch Training gesundheitliche Langzeitschaden riskieren
= korperliche, sexualisierte Ubergriffe durch Trainer*in

N
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2. Was sind Kindeswohlgefahrdung und SPORTJUGEND
sexualisierte Gewalt?

Sexualisierte Gewalt:

= Oberbegriff fir verschiedene Formen der Machtausiibung mit dem Mittel
der Sexualitat

Unterscheidung:

 Grenziuberschreitung
- sexualisierte Ubergriffe/Belastigungen

 sexueller Missbrauch

Enders/Kossatz/Kelkel/Eberhardt 2010
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2. Was sind Kindeswohlgefahrdung und SPORTJUGEND
sexualisierte Gewalt?

Grenziberschreitungen erfolgen
= unabsichtlich
= aufgrund personlicher Unsicherheit

» auf Grund einer ,Kultur des Wegschauens®

» Malistab fur Bewertung: objektive Faktoren und subjektives
Empfinden

» unbeabsichtigte Grenzlberschreitungen sind im Alltag nicht ganz zu
vermeiden, aber im Miteinander korrigierbar!

Enders/Kossatz/Kelkel/Eberhardt 2010
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2. Was sind Kindeswohlgefahrdung und SPORTJUGEND
sexualisierte Gewalt?

sexualisierte Ubergriffe/Belastigungen:

= durch Worte, Bilder, Gesten und sonstige Handlungen mit und ohne
direkten Korperkontakt

» sind Ausdruck unzureichenden Respekts
* missachten die verbal/nonverbal gezeigten Reaktionen des Opfers

» sind gezielte Desensibilisierung zur Vorbereitung sexuellen

Missbrauchs

= sie geschehen nicht zufallig!!!

Enders/Kossatz/Kelkel/Eberhardt 2010
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2. Was sind Kindeswohlgefahrdung und SPORTJUGEND
sexualisierte Gewalt?

sexueller Missbrauch
= strafrechtlich relevante Formen sexualisierter Gewalt (ab 14 Jahren)

Beispiele fur sexuellen Missbrauch
= orale, vaginale und anale Vergewaltigung
= Zwang zu sexuellen Handlungen

= Forderung sexueller Handlungen Minderjahriger
= exhibitionistische Handlungen
= Berthrung der Genitalien

= Ausstellen, Herstellen, Anbieten und Eigenbesitz
kinderpornographischer Produkte

O
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SPORTJUGEND
3. Zahlen, Daten, Fakten: Kindeswohlgefahrdung "

Anzahl der eingeschatzten Kindeswohlgefahrdungen 2019
(aus: ,,Verfahren von Kindeswohlgefahrdung“ der deutschen Jugendamter 2019)

» Rd. 68.000 Falle von Kindeswohlgefahrdung festgestelit:
» rd. 36.000 Falle akuter Kindeswohlgefahrdung
» rd. 32.000 Falle latenter Kindeswohlgefahrdung

I
= Die Zahlen steigen in den letzten 3 Jahren stetig an.  statistisches Bundesamt

www.destatis.de

O
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3. Zahlen, Daten, Fakten: sexualisierte Gewalt *mazzam

Anzahl der Betroffenen

,Hellfeld“ (Polizeiliche Kriminalitatsstatistik 2019)
= 15.936 Falle von sexuellem Kindesmissbrauch
(d.h. 43 Kinder/Tag werden Opfer von sexueller Gewalt!)

= 12.262 Falle bzgl. kinderpornografischem Material
(Herstellung, Besitz und Verbreitung)

,Dunkelfeldstudien‘:

» Jedes 4.-5. Madchen und jeder 9.-12. Junge macht in Deutschland
eine strafrechtlich relevante sexualisierte Gewalterfahrung. ueten:

Ministerium fir Gesundheit, Soziales, Frauen und Familie des Landes NRW, 2003; Unabhangiger Beauftragter flr Fragen des sexuellen
Kindesmissbrauchs; dsj, Kommentierter Handlungsleitfaden fiir Sportvereine)

@
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3. Zahlen, Daten, Fakten: sexualisierte Gewalt *mazzam

,oafe Sport Studie* 2016:
= Befragung von 1.800 Kaderathlet*innen aus 57 Verbanden (ab 16 J.)

= 37% haben schon einmal eine Form von sexualisierter Gewalt im
Sport erfahren (54% im bisherigen Leben)

= 11% erlebten bereits schwere und/oder langer andauernde
sexualisierte Gewalt im Sport

» Haufig zusammen mit korperlicher Gewalt (30% der Befragten) und
emotionaler Gewalt (86% der Befragten)

= die Mehrheit ist unter 18 Jahre alt

N
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3. Zahlen, Daten, Fakten: sexualisierte Gewalt *'aEmam

Voraussetzungen flr sexualisierte Gewalt

= Abhangigkeitsverhaltnis
= Machtgefalle zwischen Tater*in und Betroffenen
» Missachtung des kindlichen Willens

= Ausnutzen der kognitiven und korperlichen Unterlegenheit

— Alles in der Rolle als Trainer*in moglich!
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3. Zahlen, Daten, Fakten: sexualisierte Gewalt *'sEmm

Besonders gefahrdete Kinder und Jugendliche:
= Madchen (6-12 Jahre) & junge Frauen (= 85% der Betroffenen)

* unsichere, vernachlassigte, vorbelastete,
aus autoritaren/hierarchischen Familien stammende,
nach ,Sexualitat ist etwas Schlechtes” erzogene Kinder und
Jugendliche

= Kinder und Jugendliche mit Behinderung

@
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3. Zahlen, Daten, Fakten: sexualisierte Gewalt *'aEmam

Wer sind die Tater*innen?
= 90% mannlich, 10% weiblich
= aus allen sozialen Schichten

= aus allen Altersgruppen (1/3 unter 18 Jahren)

= ca. 50 % padophil

N
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3. Zahlen, Daten, Fakten: sexualisierte Gewalt *mazzam

Missbrauch unter Kindern und Jugendlichen:

* meist Machtausibung und keine Sexualitat
= Frust, Rache oder Imponiergehabe als Ausldser
= zu 80% - 90% aus dem sozialen Umfeld

= klare hierarchische Strukturen (im Sport), die keine ,Weicheier*

dulden, fordern sexualisierte Gewalt

O
\\IJ\‘ Kindeswohl im Sportverein 24

Landessportbund Sportjugend Hessen

Hessen e.V.



Y ~ala

SPORTJUGEND
| HESSEN_

im Landessportbund Hessen e.V.

& Sportjugend Hessen 25
\N Landessportbund

Hessen e.V.




—

4.) Taterstrategien bei sexualisierter SPORTJUGEND
[ HESSEN |

Gewalt

= Tater/innen suchen gezielt Situationen, in denen sie auf leichte und
unkomplizierte Weise (korperliche) Kontakte mit Kindern und
Jugendlichen eingehen und aufbauen konnen

» langere Anbahnungsprozesse: Sexualisierte Gewalt beginnt in der
Regel nicht mit einem eindeutigen Ubergriff, sondern mit ...
= dem Testen der Widerstandsfahigkeit des Opfers

= dem Aufbau eines engen Vertrauensverhaltnisses zum Opfer, Eltern,
Kollegen/innen

\\l/"‘\‘ Kindeswohl im Sportverein 26
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4.) Taterstrategien bei sexualisierter L —
Gewalt e

Taterstrategie 1: Manipulation der Opfer

= Auswahl von wehrlosen, bedurftigen oder einsamen Kindern
= Vertrauen gewinnen, Abhangigkeiten herstellen (Opfer-Isolation)

» Testhandlungen, Desensibilisierung des Opfers in Bezug auf
korperliche Beriihrungen

= Schuld- und Schamgeftihle ausnutzen

= Sprechverbote und Drohungen

= gezielte Auswahl des Ortes (um mit dem Opfer allein zu sein)
* materielle Zuwendungen/Geschenke

» Entkraften moralischer Standards (,Das machen alle so®)

» Vortauschen von Warme und sozialem Kontakt

— Kinder trauen sich nicht, etwas zu sagen! Bullens. 1995

O
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4.) Taterstrategien bei sexualisierter SPORTJUGEND
Gewalt

Taterstrategie 2: Manipulation der Eltern

= hilfreiche/r Ansprechpartner/in fir Sorgen und Noéte
= hilft Eltern bei Schwierigkeiten

= falsche Informationen Uber das Kind

— Eltern vertrauen der Person!

@
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4.) Taterstrategien bei sexualisierter SPORTJUGEND
Gewalt EE—

Taterstrategie 3: Manipulation der Vorstande, Trainer/innen, ...

= besonders engagiert

» entlastet Kollegen/innen von unangenehmen Aufgaben
= guter Kontakt zum Vorstand oder selbst im Vorstand

= grol3e Nahe zu den Kindern, sehr beliebt

= nimmt Position gegen sexuellen Missbrauch ein

— Andere Vereinsaktive sind froh tber ihre/n kompetente/n,
engagierte/n Kollegen/in!

@
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4.) Taterstrategien bei sexualisierter SPORTJUGEND
Gewalt

Kdnnen Kinder mitschuldig sein?

NEIN!

Die Verantwortung fur den Schutz von Kindern und Jugendlichen
liegt grundsatzlich bei den Erwachsenen, die Kinder erziehen und

betreuen!

@
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5.) Besonderheiten im Sport bei

sexualisierter Gewalt

Korperzentriertheit

Korperkontakt

Kleidung

Umkleide- u. Duschsituationen
Rituale, Siegerehrungen
abgeschirmte Situationen

Freizeiten, Wettkampfe mit
Anfahrt und Ubernachtung

D

SPORTJUGEND
[_HESSEN |

Hierarchien

Kompetenz- u. Altersgefalle
Geschlechterhierarchien

stereotype
Mediendarstellungen

Leistungsorientierung
Haufige 1:1-Situationen

0
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5.) Besonderheiten im Sport bei SPORTJUGEND
sexualisierter Gewalt S

Im Sportverein gibt es verschiedene Orte/Gelegenheiten

= Training

= Umkleide

= Trainingslager

=  Freizeit

= Treffen aul3erhalb des Trainings

= Besondere Gelegenheiten im eigenen Verein?

@
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5.) Besonderheiten im Sport bel SR oRDUGIND
sexualisierter Gewalt

Verhaltensregeln im Sport

= keine Einzeltrainings ohne Kontroll- und Zugangsmaglichkeiten fur Dritte
= Kkeine Privatgeschenke an Kinder

= einzelne Kinder nicht in den Privatbereich mitnehmen

= kein Duschen und Ubernachten alleine mit einzelnen Kindern

» Umkleidekabinen erst nach Anklopfen und Rickmeldung betreten

= Kkeine Geheimnisse mit Kindern

= Kkeine korperlichen Kontakte gegen den Willen von Kindern

= Transparenz im Handeln
— Kinder, Jugendliche, Eltern und Trainer/innen bei der Entwicklung beteiligen
— Bezug der Regeln zu den Besonderheiten der Sportart(en)
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Warum Pravention so wichtig ist... SPORTINGEMD

In Vereinen mit einer klar kommunizierten
,Kultur des Hinsehens und der Beteiligung”
Ist das Risiko fur alle Formen sexualisierter
Gewalt signifikant geringer. (sae sport studie 2016)
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SPORTJUGEND

0. Intervention - Was tun?

Was tun bei einem Verdacht?

1. Der Schutz des Kindes/Jugendlichen steht an erster Stelle!

* Ruhe bewahren, auf Fakten konzentrieren, schriftlich festhalten

« verdachtigte Personen nicht ohne fachliche Vorbereitung mit dem Verdacht
konfrontieren

« Informationen nicht unndétig streuen
« Gefahr der falschen Schlussfolgerung

2. Sich anderen anvertrauen und sich beraten lassen!
« mit ausgewahlter Person Uber eigene Unsicherheiten und Gefuhle reden
« Beratung in Anspruch nenmen und weiteres Vorgehen abstimmen (auch
anonym maglich, Sportjugend, regionale Fachberatung, Jugendamt)

3. Gegenuber den Kindern/Jugendlichen oder ,,Falilmeldern” signalisieren,
dass man die Informationen ernst nimmt und der Sache nachgeht
« dem Kind/Jugendlichen oder ,Fallmelder® Vertrauen entgegenbringen,
ernst nehmen, zuhoéren, Anteilnahme zeigen,
« alle Informationen aufnehmen, aber nicht ausfragen

\\‘/"‘\‘ Kindeswohl im Sportverein 38
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SPORTJUGEND
[_HESSEN |

0. Intervention - Was tun?

Was mache ich, wenn ich von einer konkreten Gefahrdung
erfahre/weil3?
1. Der Schutz des Kindes/Jugendlichen steht an erster Stelle!

* Ruhe bewahren

« Trennung von Kind und Téater*in: nach Rucksprache mit Beratungsstelle
zeitnahe Entbindung von Aufgaben oder zweite Person zur Seite stellen

e Tater*in nicht mit dem Vorwurf konfrontieren
« Betroffene tber weiteres Vorgehen informieren

2. Externes Beratungsangebot nutzen!

+ telefonischen Kontakt zu den Berater*innen aufnehmen (Beratungsteam
der Sportjugend Hessen, regionale Fachberatung, Jugendamt)

3. Strafanzeige — Ja oder Nein?
« erst nach Ricksprache mit Beratungsstelle oder Anwalt entscheiden
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7/.) Praventionsmalinahmen im Verein SPORTJUGEND

1. Kindeswohlgefahrdung und sexualisierte Gewalt enttabuisieren:
Aufnahme in die Satzung, Aufnahme in ein Leitbild,
Ansprechperson im Verein; Prasentation nach auf3en

2. Wissen und Handlungskompetenzen entwickeln:
Information und Kommunikation

3. Sportliche Aktivitaten transparent gestalten:
Verhaltensregeln, Elternarbeit, Teamarbeit

4. Madchen und Jungen starken:
kindgerechte Partizipation, Grundhaltungen fur Trainer/innen

5. Eignung von Mitarbeiter/innen prifen:
Verhaltenskodex, erweitertes Fiihrungszeugnis

@D
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7/.) Praventionsmalinahmen im Verein SPORTJUGEND

1. Kindeswohlgefahrdung und sexualisierte Gewalt enttabuisieren:
Aufnahme in die Satzung

8 X Zweck, Aufgaben und Grundsatze

Der Verein verurteilt jegliche Gewalt, unabhangig davon, ob sie korperlicher,
seelischer oder sexueller Art ist.

8 Y Erwerb und Verlust der Mitgliedschaft

Der Ausschluss aus dem Verein kann erfolgen, wenn ein Mitglied gegen die
Interessen des Vereins verstol3en hat. Dazu gehort die Missachtung von
Grundsatzen des Kinder- und Jugendschutzes, wie dies im Verhaltenskodex des
Landessportbundes niedergelegt ist.

Aus: Muster-Vereinssatzung der Sportjugend Hessen, Infothek; die Formulierung in 8§ X ist seit dem
Sportbundtag 2012 auch Bestandteil der Satzung des Isb h

N/
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7.) Praventionsmalinahmen im Verein SPORTJUGEND

1. Kindeswohlgefahrdung und sexualisierte Gewalt
enttabuisieren:

Aufnahme ins Leitbild

» Der Verein ist dem Kindeswohl verpflichtet.

« Der Umgang mit Kindern und Jugendlichen ist von Vertrauen und
Wertschéatzung gepragt.

 Ubungsleiter/innen halten sich an vereinsinterne Verhaltensregeln und
unterzeichnen den Verhaltenskodex.
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7/.) Praventionsmalinahmen im Verein SPORTJUGEND
[ HESSEN |

1. Kindeswohlgefahrdung und sexualisierte Gewalt
enttabuisieren:

Ansprechperson im Verein

» Der Verein benennt eine Ansprechperson, die eine Fortbildung besucht.

« Die Ansprechperson schlagt Praventionsmalinahmen vor und begleitet
iIhre Umsetzung.

» Die Ansprechperson ist erster Ansprechpartner bei auffalligen Ereignissen
und entscheidet, was zu tun ist; ggf. nutzt sie ein externes
Beratungsangebot.
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7/.) Praventionsmalinahmen im Verein SPORTJUGEND
| HESSEN |

1. Kindeswohlgefahrdung und sexualisierte Gewalt enttabuisieren:

Verein zeigt dies nach aul3en

« Veroffentlichung auf Internetseite, in Vereinsinfo
« Aushang im Verein
« Zeitungsartikel

 Eltern-Information
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7/.) Praventionsmalinahmen im Verein SPORTJUGEND

2. Wissen und Handlungskompetenzen entwickeln:

Information und Kommunikation

Information des Vorstandes

Informationsmaterial fur alle Ubungsleiter/innen

Gesprach mit Ubungsleitern/innen, Abteilungsleitern/innen (Standards im
Verein abstimmen, Ansprechpartner/in stellt sich vor)

Information bei der nachsten Jahreshauptversammlung (tGber Standards im
Verein informieren, Ansprechpartner/in stellt sich vor)

Gesprachsrunden mit Eltern

Kenntnis Uber externe Beratungsstellen

\\Iy\‘ Kindeswohl im Sportverein 46

Landessportbund Sportjugend Hessen

Hessen e.V.



A

7/.) Praventionsmalinahmen im Verein SPORTJUGEND

3. Sportliche Aktivitaten transparent gestalten:

Verhaltensregeln, Elternarbeit und Teamarbeit

* Verhaltensregeln (Seite 2 des Verhaltenskodexes) an den Trainingsalltag im
eigenen Verein anpassen, dabei Kinder, Jugendliche, Eltern und Trainer/innen
beteiligen

« evtl. zusatzlich klare Regeln zur Aufsichtspflicht (fur alle Gruppen mit
Minderjahrigen) festlegen

« zusatzliche Standards fur besondere Veranstaltungen (Feste, Ausflige,
Freizeiten, Trainingslager) festlegen

* Regeln missen den Eltern bekannt sein

* in moglichst vielen Bereichen Teamarbeit ermdglichen (2 Trainer/innen,
Trainer/in hat Helfer/in oder Assistent/in — dies kbnnen auch Eltern sein)

0
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7/.) Praventionsmalinahmen im Verein SPORTJUGEND

4. Madchen und Jungen starken:

Kindgerechte Partizipation, wertschatzende Grundhaltungen der
Trainer/innen

« es gibt Mitgestaltungsmaoglichkeiten ftr Kinder und Jugendliche
* es gibt eine wertschatzende Grundhaltung von Trainern/innen

* Verein macht Angebote zur Personlichkeitsstarkung (z.B. ,nicht mit mir!* — Ju-
Jutsu-Verband)
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7/.) Praventionsmalinahmen im Verein SPORTJUGEND

5. Eignung von Mitarbeitern/innen prufen
Verhaltenskodex, erweitertes Fuhrungszeugnis

 Besprechung/Unterzeichnung Verhaltenskodex durch alle Ubungsleiter/innen
« Gesprach mit neuen Mitarbeitern/innen
« Personalbogen (Vorerfahrung, Qualifikation)
« erweitertes Fihrungszeugnis
— Entscheidung, wer erweitertes FUhrungszeugnis vorzulegen hat

— unterschiedliche Auffassungen: alle — ausgewahlter Personenkreis

« Standpunkt des Isb h: ausgewahlter Personenkreis (,Prufschema®)
« Standpunkt vieler Jugendamter: alle

O
\\1/\0 Kindeswohl im Sportverein 49

Landessportbund Sportjugend Hessen

Hessen e.V.



A

7.) Praventionsmaldnahmen im Verein SPORTJUGEND

5. Eignung von Mitarbeiter/innen prufen
erweitertes Fuhrungszeugnis

Es gibt Vereinbarungen zwischen
« Jugendamt eines Kreises oder einer kreisfreien Stadt und

- freiem Trager®, das ist jeder einzelne Sportverein, ggf. nimmt der Sportkreis
diese Aufgabe wahr und trifft Vereinbarung im Namen der Mitgliedsvereine

ggf. wir die Kreisforderung an die Einhaltung der Vorgaben geknupft

Vereinbarungen missen gemeinsam ausgehandelt werden
Problem: im Jugendamt sitzen Fachleute, im Verein oder Sportkreis Laien
— Sportjugend Hessen berat und begleitet bei Bedarf
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8.) Grundhaltungen fur Trainer/innen

Grundhaltungen fir Trainer/innen und Botschaften an Kinder und
Jugendliche

= das Recht auf korperliche und sexuelle Selbstbestimmung

= das Recht auf eigene Geflhle, eigene Intuition

= Unterscheidung von ,guten® und ,schlechten“ Geheimnissen und
Berthrungen

» das Recht auf Widerstand, auf ,Nein® sagen
= das Recht auf Hilfe und Unterstttzung

= das Wissen, dass auch Erwachsene Fehler machen

— Auch Kinder haben Rechte! (siehe auch Kinderrechte der UN-Kinderrechtskonvention 1989)

O
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9.) Ansprechpartner/innen und L A—
Literaturempfehlungen B

Ansprechpartnerinnen bei der Sportjugend Hessen:

= Ann-Kristin Pieper, 069.67.89.402, APieper@sportjugend-hessen.de
Referentin Kindeswonhl

= Sabine Bertram, 069.67 89 344, SBertram@sportjugend-hessen.de
Qualifizierung im Verband, Sportkreis, Verein

» Angelika Ribler, 069.67 89 401, ARIibler@sportjugend-hessen.de
Beratung im Verdachtsfall sowie bei konkreten Vorfallen

= Maxi Behrendt, 069.67 89 234, MBehrendi@Isbh.de
Beratung im Kontext juristischer Fragen

@
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B Verhaltenskodex zum Kindeswohl

fur ich tati i afti itarbeiteri und Mit-
arbeiter im hessischen

Al Mitarbeiter oder Mitarbeiterin eines Sportversins. oder einer Sportorganisation habe ich auch mit Kin-
dem und Jugendiichen zu tun. Der folgende Verhaltenskodex ist die zentrale Grundiage dieser Arbeit.

In Ger Kinder- und Jugendarbeit bernenme ich Verantwortung fur das Wohl der mir anvertrauten
Kinder und Jugendlichen. Dazu gehdrt der Schutz der Kinder und Jugendiichen vor Vemachlassi-
qung, Misshandlung und sexueller Gewalt sowie vor gesundheitichen Besintrachtigungen und vor
Diskaminierungen aller Art

Kinder- und Jugendarbeit im Sport lebt von der in
meiner Rolle ale Leitungskraft habe ich eine besondere Autoritits- und Vertrauensstellung. Ich versi-
chere, dass ich dies nicht zum Schaden der mir anvertrauten Kinder und Jugendiichen ausnutzen
werde.

Meine Arbeit mit Kindern und Jugendiichen ist

Dem perssniichen Empfinden der mir anvertrauten Kinder und Jugendiichen gebe ich Vorrang vor
meinen persaniichen sportiichen Zielen.

Ich werde dafiir Sorge tragen, dass die Regein der jeweligen Sportart eingehalten werden, insbe-
sondere i posi il im Ka und Medi-

©

IS

j Art von Les
In vielen Sportarten spiel der direkts, enge Kérperkontakt eine groBe Rolle und ist bei vielen Ubun-
gen unabdingbar. Ich nehme die von Kindem und Jugendiich
emst und achte darauf, dase aueh Kinder und Jugendiche untereinander diese Grenzen respekfie-
fen. Dabei lasse ich Sicherhiits- und Gesundheitsaspekte nicht aulier Acht,
Ich beziehe gegen sexistisches, diskriminierendes, rassistisches und gewaltiatiges verbales und non-
verbales Verhalten aktiv Stellung. Abwertendes Verhalten wird von mir benannt und nicht toleriert ich
intsrveniere dagegen akiiv
Im Konfiikt- oder ich fachiiche | atzung und Hilfe hinzu und
informiere Ansprechpartner bei der Sporfugend Hessen, beim Langessportound Hessen e.V. bei
meinem Verein oder Verband. Der Schutz der Kinder und Jugendiichen steht dabei an erster Stelle.

Durch meine Unterschrift verpflichte ich mich zur Einhaltung dieses Verhaltenskodexes und habe
die Verhaltensregeln auf der Riickseite zur Kenntnis genommen.

SPORTJUGEND

THEMEN DIE SPORTJUGEND KONTAKT by

Vereinznummer Versin
Gabunsdatum Vomams und Name
Datum Unterschrit

Dieser Verhakenskodex wird bei OL-Ausbildungen des Landessportbundes und der Sportjugend Hessen unterzeichnet
~ g a0 011 2013 bt e E

. Landessporiund. Hessen, Sparisgend Hessan, gt 015, knoswohl-m apoi e
K

Home 9 Gesellschaft § Kindeswoh

Gesellschaft

@ zuriick zur Ubersicht.

Beratung

Sabine Bertram

Qualfizierung

Tel. 069.67 89 310
SBertram@sportjugend-hessen.de

Angelika Ribler
Beratung im Verdachtsfall sowie bei
konkreten Vorfallen

Tel. 0 69.67 89 401

ARibler@sportjugend-hessen de

SKiein@Isbh de

Material

STARKE SPIELE -
STARKE KINDER

Kindeswohl im Sport

Qualifizierung

Alle Ausbildungen des Landessportbundes und der Sportjugend Hessen enthalten ein Seminarmodul
zum Kindersch

Fur alle Vereine, Sportkreise und Verbande gibt es ein umfangreiches Qualifizierungsangebot, das
auch vereinsinterne Schulungen ermoglicht.

Ziel ist es, die Lehrgangsteilnehmer/innen zu qualifizieren und zu en und ihre Bereitschaft
2u starken, Auffalligkeiten nach zu gehen, sich ggf. Rat zu holen und sich aktiv fiar das Wohl der ihnen
anvertrauten Kinder und Jugendlichen zu einzusetzen.

Viele Ausbildungen der Fachverbande haben dieses Thema ebenfalls aufgenommen.

Far alle weiteren nichtlizenzierten engagierten Personen gibt es ein umfangreiches
Qualifizierungsangebot, das auch vereinsinterne Schulungen erméglicht.

Seminarmodule zur Aufsichtspflicht, Soziale Kompetenzen und zum Kindeswohl

Fuhrungszeugnisse

Das Einsehen der erweiterten Fiihrungszeugnisse (nach § 30a Bundeszentralregistergesetz) wird vom
Landessportbund Hessen und der Sportjugend Hessen nur von einem eingeschrankten
Personenkreis erwartet.

Hierzu zahlen:

- Hauptberufliche Trainerinnen und Trainern

- Personen, die einen Freiwilligendienst (Freiwilliges Soziales Jahr, Bundesfreiwilligendienst) ableisten-

http://www.sportjugend-hessen.de/gesellschaft/kindeswohl/

@
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Kindeswohl und sexuelle Gewalt im Sport

Wir wunschen uns ...
sensibilisierte Vereinsvorstande und UL/Betreuer/innen
= die in der Lage sind, Probleme wahrzunehmen

= die den Mut haben, Probleme anzusprechen

= die eine/n Ansprechpartner/in im Verein haben

= die Ansprechpartner/innen aul3erhalb des Vereins kennen und bei
Bedarf zu Rate ziehen

= die darauf vertrauen, dass verantwortungsvoller Kinderschutz
langfristig gut ist flr das Image des eigenen Vereins

@
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B Aktuelles

- Newsletter abonnieren: www.sportjugend-
hessen.de/newsletter/

- Folgen in den sozialen Medien

Jnstagram - —  sportjugendhessen

Kindeswohl im Sportverein
Sportjugend Hessen



http://www.sportjugend-hessen.de/newsletter/
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Ansprechpartner*innen und
. SPORTJUGEND
Literaturempfehlungen R

Literatur:

www.kindeswohl-im-sport.de Informationen und Materialien zur Pravention und
Intervention sexueller Gewalt im Sport, Sportjugend Hessen

Gegen sexualisierte Gewalt im Sport: Handlungsleitfaden flir Sportvereine zum Schutz
von Kindern und Jugendlichen, ds;

Gegen sexualisierte Gewalt im Sport: Orientierungshilfe ftr rechtliche Fragen zum
Schutz von Kindern und Jugendlichen, dsj

Die zwei Gesichter der Tater und Taterinnen. In: Enders (Hrsg.). Zart war ich, bitter
war’s. Handbuch gegen sexuellen Missbrauch. Enders, U. (2003).

~Schweigen schutzt die Falschen!” Landessportbund NRW (Hrsg.) (2010).
WWW.Wir-im-sport.de/vereine/sport-sexualisierte-gewalt/
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Eure Chancen..... LAt

Deutschland ist die Heimat von Menschen mit vielen

verschiedenen nationalen, religiésen und kulturellen Wurzeln. @ INTEGRATIONSPREIS @
Diese Vielfalt macht auch den FulZball in Deutschland immer N=

starker — auf dem Platz, in den Vorstanden, beim Ehrenamt. B ALl ViELE KU
Die DFB-Nationalmannschaften sind ein Spiegelbild der EINE LEIDENSCHAFT
Gesellschaftlichen Vielfalt, die wiederum in vielen Amateur-

vereinen deutschlandweit langst gelebter Alltag ist. Der DFB-

Und Mercedes-Benz Integrationspreis pramiert bereits seit

2007 vorbildliche Vereins-, Schul- und Projektarbeit. Die Gewinner fahren mit einem nagelneuen
Mercedes-Benz Vito nach Hause oder dirfen hohe Geldbetrage verbuchen.

Der ODDSET Zukunftspreis des hessischen Sports pramiert
und férdert zukunftsweisende Projekte, Konzepte und
Initiativen im hessischen Vereinssport. 50.000 Euro Preisgeld
warten auf Haupt-, Sonder- und Anerkennungspreistrager

& -
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Eure Chancen.....

Mit dem "Lu-Rdder-Preis" wirdigt der LSBH seit 1988 jahrlich NGO v

Sport einsetzen. Seit 2017 wird der Preis in zwei Kategorien vergeben:
Der Preis in der Kategorie "Vorbild/Lebenswerk" ist mit 1.500 Euro
dotiert. Der Preis in der Kategorie "Engagierter Nachwuchs" ist mit
1.000 Euro dotiert

Funktiondrinnen, die sich engagiert fiir die Belange von Frauen im \\‘

Die Sterne des Sports sind ein Wettbewerb flir Sportvereine, den
der DOSB gemeinsam mit den deutschen Volksbanken und

A
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Raiffeisenbanken durchfuhrt. Die mit dem Wettbewerb verbundene
. STERNE DES

Auszeichnung wurdigt das gesellschaftspolitisch wirksame

Leistungsspektrum von Sportvereinen und deren besonderes SPn RTS

ehrenamtliches Engagement. Die Sterne des Sports werden auch

als ,Oscar des Breitensports® in Deutschland bezeichnet. Das -

erklarte Ziel des Wettbewerbs besteht darin, die oft herausragende %' ggilrfﬁfeqfﬁgnken
Leistung von Sportvereinen vor dem Hintergrund

gesellschaftspolitischer Herausforderungen zu ehren.

OSB
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Eure Chancen..... LAt

Deutscher Blrgerpreis

Tag fur Tag engagieren sich 31 Millionen Menschen freiwillig fir das
soziale und gesellschaftliche Zusammenleben in Deutschland. Um ihnen
fur ihren gemeinnuitzigen Einsatz Anerkennung und Dank
auszusprechen, wurde 2003 der Deutsche Burgerpreis von der Initiative
»fur mich. fur uns. fur alle.” ins Leben gerufen.

Der Deutsche Birgerpreis ehrt jahrlich herausragendes Engagement
von Personen, Vereinen und Unternehmen in den Kategorien ,U21",
»2Alltagshelden" und ,Lebenswerk". Mit Uber 2.300 Bewerbungen im Jahr
und Sach- und Geldpreisen im Gesamtwert von rund 440.000 Euro ist
die Auszeichnung damit Deutschlands grof3ter Enrenamtspreis.

Deutscher

des Ehrenamts anzusprechen und die Vielfalt der Freiwilligentatigkeit zu Bu rgerprels
wurdigen. Deshalb widmet sich die Ehrung immer einem neuen
Schwerpunkt. In den Vorjahren standen Themen wie Jugendarbeit,
Sport, Umweltschutz, Rettungsdienst, Bildung, Chancengleichheit sowie
die Starkung des Gemeinschaftssinns im Mittelpunkt.

Das Ziel des Deutschen Birgerpreises ist es, moglichst viele Bereiche
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FulBballhelden - Aktion junges Ehrenamt

FUSSBALLHELDEN

Aktion junges Ehrenamt

" Habt ihr eine/n in héchstem Mal3e engagierte/n Kinder- oder Jugendtrainer/in in eurem Verein?
" Macht sich der/die Jugendleiter/in durch Gberdurchschnittliches Engagement unverzichtbar?
" Dann nutzt die Mdglichkeit sie/ihn als Kreissieger der ,Fu3ballhelden® vorzuschlagen!

" Voraussetzung:
- herausragende ehrenamtliche Leistung in mindestens einem der letzten 3 Jahre

- Die Ausschreibung richtet sich an Kinder- und Jugendtrainer sowie
- Jugendleiter (w/m) zwischen 16 und 30 Jahren

] Die detaillierten Richtlinien zum Wettbewerb sowie Informationen unter: www.fussball.de/fussballhelden.
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